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Herzlich Willkommen

Gregor Büeler, EIT.zug
Bruno Schwegler, WWZ



DANKE!
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Partnerschaftliche 
Zusammenarbeit

die Kundin, der Kunde
Steht im Zentrum



Agenda
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1. Begrüssung
2. Informationen Meldewesen/Installationskontrolle
3. Messwesen – Zäher richtig interpretieren
4. Anschlussgesuch – die Sicht des VNB
5. Hagelschutz

Anschliessender Apéro in der Caféteria



News Meldewesen / 
Installationskontrolle
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Peter Amstutz, WWZ



Werkvorschriften
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Überarbeitung WV-CH 2021
 Im Verlauf vom 2024 beginnt die Überarbeitung der WV-CH 2021
 Inkraftsetzung für das Jahr 2025 vorgesehen

Handlungsbedarf
 Abgleich der WV mit der EN61439

 Bestehende Konflikte für SGK IN≥630A  mit Bauartennachweis
 Anordnungen von Stromwandler
 Stromwandler und Primärschinen
 Einspeisefeld Minimalhöhen

 Liegenschaften mit mehreren Netzeinspeisungen

www.werkvorschriften-zentralschweiz.ch

Quelle VSE



Werkvorschriften

Neue VSE Meldeformulare
 Installationsanzeige
 Apparatebestellung
 Technisches Anschlussgesuch

Veröffentlichung ist per Anfang 2024 vorgesehen. 
Auch ElektroForm hat die neuen Formulare 
implementiert und sollen zum selben Zeitpunkt 
bereitstehen.
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Werkvorschriften

Installationsanzeige: Was ist neu?
Die Änderungen sind überschaubar
 «Eventanschluss» anstelle «Festanschluss»
 In der Verbraucherliste sind neu dieselben 

Anlagekategorien, wie im TAG vorhanden

 Wichtig: Vermerken Sie bei Installationen von 
PVA immer
 «AC-Installationen»
 «DC-Installationen»
 «AC- und DC-Installationen»
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Werkvorschriften

Apparatebestellung: Was ist neu?
Auch für die AB sind die Änderungen 
geringfügig

 Terminierung ist für die Demontage 
und die Montage präziser möglich
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Werkvorschriften

Technisches Anschlussgesuch: Was ist neu?
Bis auf die allgemeinen Angaben und der VNB-
Entscheid, kommt das TAG in neuer Form daher

 Pro Anlageart (Wärme, EEA, NRW, ESA, LADES) 
können verschiedene Anlageteile erfasst 
werden.
 Am Beispiel der EEA ist ersichtlich, dass 

pro EEE (WR inkl. Generator) eine Zeile zur 
Verfügung steht.

Herbstinfo 202314



Digitalisiertes Meldewesen (DME)
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Digitalisierte Meldeprozesse
Was ändert sich für mich als Installateur?
– Wenig. Der Meldeprozess ist unverändert via Meldeformulare von EF
– Antragsformulare können nur noch über ElektroForm eingereicht werden

Was ist der Mehrwert für mich als Installateur?
– Projektverwaltung vom Antrag über die Bewilligung bis zum Abschluss mit 

dem SiNa, alles an einem Ort
– Mittels WWZ internem Status direkt ins ElektroForm erhalte ich mehr 

Transparenz und bin jederzeit über den Stand informiert
– Abrufen von Stammdaten von WWZ (Adresse, Zählernummer usw.)

Was ist der Mehrwert für WWZ?
– Von A-Z digital: Erfassung, Zählermontage, SiNa
– Daten rund um die Meldung (TAG, IA, AB und SiNa) fliessen direkt in unser 

ERP-System (SAP)
– Sämtliche Handlungen erfolgen danach aus dem SAP
– Eine einzige «Einflugschneise» für Anträge



Digitalisiertes Meldewesen (DME)
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Digitalisierte Meldeprozesse
Wie geht es weiter?
– Die Einführung ist im Verlauf von 1. Quartal 2024 geplant
Voraussetzung:

– Neuen Meldeformulare sind in EF aufgeschaltet
– ElektroForm online2 ist vollständig aktiv

– Vor Einführung erhalten Sie von WWZ weitere Informationen
– Anwenderhilfe wird auf unserer Webseite aufgeschaltet



Digitalisiertes Meldewesen (DME)
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Digitalisiertes Meldewesen (DME)
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Cockpit WWZ



Digitalisiertes Meldewesen (DME)
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ElektroForm Projektstatus

Formularstatus

Anlagestatus



Kennzahlen Meldewesen

Meldeformulare / Vorgänge
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10_2023 2022 �

Installationsanzeigen 1830 2140 ≈0%

TAG Ladestationen 280 474 -30%

TAG EEA 560 304 +121%

TAG WP 267 228 +40%

ZEV/REV 151 105 +72%



Blick voraus
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Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit 
erneuerbaren Energien (Mantelerlass)

Stand Mantelerlass
 Ende September 2023 hat das Parlament das Gesetz verabschiedet
 Referendumsfrist läuft bis zum 17. Februar 2024
 Inkraftsetzung voraussichtlich 1. Januar 2025
Ziele
 Langfristige Versorgungssicherheit
 Beschleunigter und verstärkter Zubau Erneuerbaren, sogleich die Senkung vom Verbrauch
 Eigenversorgung im Winter vergrössern (<5TWh Stromimport im Winter)
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Bundesgesetz über eine sichere Stromversorgung mit 
erneuerbaren Energien (Mantelerlass)

Inhaltsübersicht Mantelerlass
 Abnahmepflicht für VNB bleibt unverändert (bis 3 MW oder 5000 MWh/a)
 Für Anlagen <150 kW legt der Bundesrat eine Minimalvergütung
 Finanzierung von Netzverstärkungskosten im Verteilnetz wird neu geregelt
 Solarpflicht für Gebäude bei allen Neubauten >300 m² (Kantone können auch 

Vorgaben für <300m² verlangen)
 Keine vollständige Marktöffnung (Grenze verbleibt bei 100MWh/a)
 Ermöglichung von lokalen Elektrizitätsgemeinschaften (LEG)

 Nutzung des öffentlichen Verteilnetz für Eigenverbrauch zu einem reduzierten 
Netznutzungstarif

 Ausdehnung innerhalb der Gemeinde
 …und innerhalb eines Netzgebiets

 Keine Liberalisierung des Messwesens
 Nutzung von Flexibilitäten – neue Vorgaben
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Kennzahlen Meldewesen

Prognose per Ende 2022
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Kennzahlen Installationskontrolle

Periodische Elektrokontrolle

 In den kommenden fünf Jahren sind Ø 48% mehr 
elektrische Anlagen kontrollpflichtig

 Das sind etwa 1250 Sicherheitsnachweise mehr 
pro Jahr, als die vergangenen fünf Jahre

Was sind die Gründe dazu?
 Umstellung NIV 2002
 Bauboom anfangs 2000er Jahre
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Technische Bedingungen für EEA (TB-EEA)

Blindleistungsverhalten von EEA
Mit Bezug oder Rückspeisung von Blindenergie kann die Höhe der Spannung beeinflusst werden. Inhaber von 
EEA tragen damit ihren Beitrag zum sicheren Netzbetrieb bei. Die Vorgaben von WWZ sind nach zwei 
Leistungsbereichen definiert und verbindlich:
 EEA mit einer Anlageleistung bis 250kVA sind nach dem Blindleistungsverhalten Q(U) zu parametrieren
 EEA mit einer Anlageleistung grösser 250kVA müssen über die Schnittstelle XLSG fernsteuerbar sein

EEA ≤250kVA – Q(U)
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Achtung:
Die Ländereinstellung (gridcode) beinhaltet diese Vorgabe 
nicht! Beim Ländercode CH ist der cosφ mit 1 hinterlegt. 
Dieser Parameter ist separat anzupassen



Blindleistungsverhalten EEA nach Kennlinie Q(U)

Blindleistungsverhalten von EEA
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Wirkenergie 
Rücklieferung

Blindenergie Bezug

Q Bezug

P Rücklieferung

cosφ = 1
7:15 – 8:05h

cosφ < 1
8:05 – 10:00h

U = 236.9V
(230V x 1.03)



Technische Bedingungen für EEA (TB-EEA)

Kennlinie Q(U)
Die eingestellten Parameter melden Sie uns 
mittels M+P für EEA. Darauf stützen wir uns 
ab!
 Korrekte Parametrierung der WR
 Verlass auf die erfasste Einstellung im M+P

Rückweisungen von M+P und die Richtig-
stellung der Parametrierung, generiert bei 
Ihnen, wie auch bei uns vermeidbare 
Zusatzaufwände.
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Energieerzeugungsanlagen

Plug-&-Play-Photovoltaikanlagen
 ESTI Mitteilung 7/2014 ist vollumfänglich zu beachten

 Max. 600W pro Bezügerleitung
 Konformitätserklärung ist notwendig
 Meldepflicht gegenüber VNB

 Meldungen an WWZ können über die Website durch die 
Kunden selbst eingereicht werden.

 Seit Juni 2023 vergütet WWZ Kunden mit P&P die 
Rücklieferenergie
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Baustrom

Netzanschlusskasten (NAK)
 Dauerzustand  ausgebucht
 WWZ verfügt über 149 Stück NAK-125A und 20 Stück NAK-400A
 Per 2024 sind zusätzliche Geräte budgetiert

Wichtig: Abmeldung
 Nicht mehr benötigte NAK sind WWZ abzumelden
 Dies soll künftig über einen QR-Code einfach möglich sein
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Fragerunde



Messwesen – Zähler 
richtig interpretieren
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Reto Gantenbein, WWZ



Agenda
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1. Aktuelle Zähler von Hand auslesen, aber wie?
2. Hinweise zum neuen Datenschutzgesetz
3. Termine für Zählermontagen abmachen, wann und wie?
4. Formular Apparatebestellung, warum ist das wichtig?
5. Umsetzung REV / ZEV Austauschmessung
6. Fragen



1. Aktuelle Zähler von Hand auslesen, aber wie?

 Aktueller Smartmeter WWZ.
 Wird laufend im ganzen Kanton 

verbaut (Rollout).
 Ist ein 4-Quadrantenzähler, kann 

für PV-Anlagen verwendet 
werden. 

 Kommunikativ über G3 PLC.
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 Verschiedene Registerwerte sind 
über die grüne Abruftaste 
ablesbar vor Ort.

 Die Energiepfeile links im Display 
zeigen die aktuelle 
Energierichtung an, speziell bei 
PV-Anlagen von Vorteil. 

 Betriebsanzeige ist die aktuelle 
Leistung (Register 1.7.0)



1. Aktuelle Zähler von Hand auslesen, aber wie?
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1. Aktuelle Zähler von Hand auslesen, aber wie?
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1. Aktuelle Zähler von Hand auslesen, aber wie?

 Alle Infos rund um das Thema Smartmeter findet ihr 
im Internet unter: www.ch/smartmeter

 WICHTIG: es werden pro Zählerplatz weiterhin die 
bekannten vier Steuerdrähte verlangt (L,N, 1(1), 1(5)). 
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2. Hinweise zum neuen Datenschutzgesetz

 Das neue Datenschutzgesetz der 
Schweiz ist seit dem 1. September 
2023 in Kraft.

 Mitarbeiter können bei 
Datenschutzverletzungen mit 
strafrechtlichen Bussen von bis zu 
250’000.- belangt werden. Keine 
Versicherung schützt davor. 

 Als besondere Form von 
Informationen gelten 
Personendaten. Das sind Daten, 
welche einer Person zugeordnet 
werden können oder eine 
Identifikation der Person 
ermöglichen. 
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 Verbrauchsdaten von Kunden 
dürfen nur dann an Dritte 
(Installateure, Planer, etc.) 
herausgegeben werden, wenn 
eine schriftliche 
Einverständniserklärung vom 
Kunden der WWZ vorliegt.

 Typisches Anwendungsbeispiel ist 
die Nachfrage bei WWZ für eine 
Spitzenleistung. Diese Angabe 
bedarf einer 
Einverständniserklärung.  

 WWZ ist bewusst, dass dies 
während Jahren gängige Praxis 
war. Aber es ist so nicht mehr 
zulässig. 



3. Termine für Zählermontagen vereinbaren, wann und wie?

Ausgangslage: 

Aktuell bekommen wir immer wieder Anfragen, warum die Zähler/RSE noch nicht montiert worden sind, obwohl 
auf der Apparatebestellung ein entsprechender Termin angegeben war. 

Fakt ist:
Bevor ihr als Installateur die bewilligte Installationsanzeige noch nicht zurück erhalten habt, haben auch wir von 
der Zählerabteilung keine Kenntnisse davon! Wir haben auch keinen direkten Einfluss auf das 
Bewilligungsverfahren. Bevor wir nicht im Besitz der bewilligten Installationsanzeige sind, werden keine Zähler 
montiert. Bitte allgemeine Anfragen zur Anzeige jeweils direkt an die Kollegen der Installationskontrolle melden.

Wir haben alle das gemeinsam Interesse, dass wir in unserem Versorgungsgebiet eine gut funktionierende, stabile 
und möglichst ausfallsichere Stromversorgung haben.
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4. Formular Apparatebestellung, warum ist das wichtig?

Mit dem Formular Gerätebestellung soll eine Zähler-
oder auch RSE-Montage/Anpassung abgerufen
werden. Bitte zwingend ein Montagedatum vermerken, 
kann auch im Hinweisfeld platziert werden.

Insbesondere bei der Installation von einem Not-Aus-
Kommando 327 oder 999 sind wir darauf angewiesen, 
dass ihr als Installateur die Meldung macht, wenn die 
Installation fertig vorbereitet ist.

Ohne eure Meldung wissen wir nicht, ob wir die 
entsprechenden Kommandos einbauen können. Da 
diese Kommandos ja über einen Öffnerkontakt
betrieben werden, merkt auch der Kunde nichts von der 
fehlenden Installation. 
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5. Umsetzung REV / ZEV Austauschmessung

Wichtige Punkte für einen reibungslosen Ablauf: 

- Frühzeitige Planung und Bekanntgabe der Termine
- Bei Ausschaltung für Einbau der Austauschmessung 

sollen wenn möglich alle Zähler ausgewechselt 
werden (falls nötig). 

- Vorteil für unsere gemeinsamen Kunden: es gibt nur 
eine Ausschaltung. 

Technische Abhängigkeiten: 

- Sind bereits Smartmeter installiert, müssen nur noch 
die Austauschmessung und PV-Messung zusätzlich 
installiert werden. 

- Sind noch alte Zähler montiert, müssen alle diese 
Zähler durch Smartmeter ersetzt werden (REV), ev. 
auch ein Datenkonzentrator für die Fernauslesung. 

- Im Zweifelsfall geben wir gerne Auskunft!
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6. Fragen?
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Anschlussgesuch –
die Sicht des VNB
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Sven Suter, WWZ



Technisches Anschlussgesuch (TAG) – wieso?

Netzqualität

Verhinderung von Netzstörungen
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Spannungshaltung
(Spannungsqualität)

Spannungs-
und Stromverzerrung



Störbeispiele
Spannungshaltung

 Defekt von elektrischen Geräten

 Flackerndes Licht

 Ausschaltung von elektrischen Geräten
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Störbeispiele Spannungs- und Stromverzerrung 
(Oberwellen)

 Verkürzung der Lebensdauer von elektrischen Geräten 

 Thermische Belastung elektrischer Komponenten

 Geräuschemissionen

 Nachbildung der Rundsteuersignale  unkontrolliertes Einschalten der öffentlichen Beleuchtung

 Unterdrückung der Rundsteuersignale

 Probleme bei der Datenübertragung 

der Smartmeter
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Netzqualität im Allgemeinen

 Kunde A kann Kunde B stören

 Reserven für weitere Netzkunden sind zu bewahren (Kuchen)

 Störungssuche gestaltet sich meistens schwierig

 Wenn Grenzwertverletzungen erwartet werden, so werden Massnahmen veranlasst (Netzverstärkung, Begrenzung)
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Qualitätsansprüche sind in den Gesetzen vorgeschrieben

Stromversorgungsgestz 734.7
 Art. 6

• Die Betreiber der Verteilnetze treffen die erforderlichen Massnahmen, damit sie in ihrem Netzgebiet den 
festen Endverbrauchern und den Endverbrauchern, die auf den Netzzugang verzichten, jederzeit die 
gewünschte Menge an Elektrizität mit der erforderlichen Qualität und zu angemessenen Tarifen liefern 
können.
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Verantwortungen

müssen die gerätespezifischen Normen betreffend Störemissionen und Störfestigkeit 
gewährleisten (SNEN 61000.x.x)

müssen die Einhaltung der Emissionsgrenzwerte am Verknüpfungs-/Netzanschluss-
/Einspeisepunkt gewährleisten (D-A-CH-CZ, TAB)

müssen die Grenzwerte an der Übergabestelle/Grenzstelle zum Netznutzer 
gewährleisten (SNEN 50160)
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Gerätehersteller

Anlagenbetreiber

Verteilnetzbetreiber



Technisches Anschlussgesuch bezweckt:

 Einhaltung der netztechnischen Anforderungen der Anlagen

 Einhaltung der geforderten Qualität des Produktes «elektrischer Energie»

 Minimierung der Belastungen und Störungen 

 Kenntnisse über den Anschluss bei der Störungssuche (Datenbankpflege WWZ)

 Kenntnisse über den Anschluss zu beginn der Netzplanung

 Kenntnisse über den Anschluss bei betrieblichen Arbeiten
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!!WWZ muss wissen, was in ihrem Netz verbaut ist!!



Technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Es sind sämtliche relevanten Felder auszufüllen



Pflichtfelder technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Pflichtfelder technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Pflichtfelder technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Pflichtfelder technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Pflichtfelder technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Pflichtfelder technisches Anschlussgesuch (TAG)
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Bei Lastmanagement ist die Gesamtsystemleistung anzugeben



Ein vollständiges TAG verkürzt den Bewilligungsprozess...
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 WAS möchte ich WO und WIE anschliessen

 TAG sauber und korrekt ausfüllen

 Bemerkungsfelder benutzen und Zusatzinformationen bekannt geben
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Fragen?

Sven Suter
sven.suter@wwz.ch



Hagelschutz
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Markus Keiser, Gebäudeversicherung d. Kantons Zug



Hagelwarnungen bei Gebäuden
EIT.zug Herbst-Infoveranstaltung 9.11.2023 
Markus Keiser Schätzungs-Experte GVZG  Fachperson Gebäudeschutz Naturgefahren VKF 
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1. Baulicher Hagelschutz in der Schweiz
2. Produktvorstellung Hagelschutz - einfach automatisch
3. Internetseite www.hagelschutz-einfach.automatisch.ch
4. Wirtschaftlichkeit
5. FAQ
6. Produktvideo
7. Hagelregister
8. Auftragsformular Installation Signalbox

Themen
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Baulicher Hagelschutz in der Schweiz

Anforderungen und Massnahmen
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Einwirkungsseite Widerstandsseite
Hagelgefährdungskarte Hagelregister

SIA-Norm 261/1 Hagelschutz – einfach 
automatisch



Um was es geht:
Video
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Motivation - Reduktion der Schadenlast
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Das Schadenpotenzial durch Hagel und 

Sturm an Storen beträgt in den 

18 KGV-Kantonen

ca. CHF 50 Mio. pro Jahr

Gebäudeschäden 
durch Sturm und 
Hagel von 
1997 bis 2016:

CHF 2.3 Mia.
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Hagelschutz einfach automatisch
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Hagelschutz einfach automatisch
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47.211456, 7.544757 45.997417, 8.822766



Hagelschutz einfach automatisch

 Radardaten
 Blitz-Aktivität & -Charakteristik
 Höhenwinde
 Berechnet Wahrscheinlichkeit für Hagel
 Algorithmus berücksichtigt vergangene Ereignisse
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1. Saison 2021 / 2022, Anzahl Alarme



Hagelschutz einfach automatisch
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Hagelschutz einfach automatisch
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Hagelschutz einfach automatisch
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Direkte Integration in moderne Storensteuerungen
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Neue Internetseite

www.hagelschutz-einfach-automatisch.ch
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 Potenziell verhinderte Schäden 
an Lamellenstoren in Relation 
zu den Investitionskosten:

 Jeder Punkt symbolisiert ein 
ausgerüstetes Gebäude, 
welches durch Hagel 
betroffen war.

 Je grösser der Punkt, desto 
grösser ist das Verhältnis von 
verhindertem Schaden zu 
investierten Kosten.

 WIE WIRKT DAS HAGELSCHUTZSYSTEM?
 SOMMER 2021



 179 mit dem Hagelschutz System ausgerüstete Gebäude 
potenziell durch Hagel betroffen.

 72’500 mit dem Hagelschutz System geschützte Storen. 
 (Nach EVENT davon 1⁄4 betroffen)

 9.7 Mio. CHF an Schadensumme blieb der GVZ erspart.

 0.95 Mio. CHF Kosten, inklusive Arbeitsaufwand, 
Systemunterhalt und finanzieller Beitrag.

 UNWETTER IM SOMMER 2021



 50 % aller ausgerüsteten, und von Hagel betroffenen, Gebäude 
weisen ein Nutzen-Kosten-Verhältnis von mindestens 6 auf –
nach erst einem Unwettersommer!

 Annahme: Alle potenziell durch Hagel betroffenen Gebäude hätten 
auch einen Schaden erfahren.

 «Hagelschutz – einfach automatisch» rechnet sich für die GVZ in 
vielen Fällen bereits nach einem Unwettersommer!

 Anmerkung: Die GVZ fokussiert auf grosse Geschäfts- und 
Infrastrukturgebäude mit Versicherungssumme ab 20 Mio. CHF.

 FAZIT NACH DEM UNWETTERSOMMER 2021



Wird für die Installation eine Fachperson benötigt?
Ja, für die Installation von «Hagelschutz – einfach automatisch» wird ein Elektroinstallateur benötigt. Bei einer 
Installation der Signalbox durch eine Person, die nicht über ein Eidgenössisches Fähigkeitszeugnis als 
Elektroinstallateur verfügt, lehnt die Vereinigung Kantonaler Feuerversicherungen (VKF) jegliche Haftung für 
Schäden ab.

FAQ’s
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Wie erfolgt die Verbindung mit dem Internet?
Wenn immer möglich, sollte die Verbindung über einen stationären Internetanschluss erfolgen. Die Stabilität 
des Systems kann nur so sichergestellt werden. In Ausnahmefällen kann der Anschluss über das Mobilfunknetz 
erfolgen. Die Stabilität ist aber viel geringer.

FAQ’s
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Wie hoch ist die Trefferquote?
Die Trefferquote liegt bei 90 Prozent, schwankt aber von Jahr zu Jahr. Die Fehlalarmquote beträgt ebenfalls 90 
Prozent für Hagel am genauen Punkt. Dabei ist zu beachten, dass bei einer Warnung immer ein Gewitter mit 
Hagel in der Nähe ist, auch wenn der Hagel nicht exakt am Punkt eintritt, wo ein Fehlalarm ausgelöst wird. In 
Anbetracht der Zugbahnen von Gewitterzellen, die sich oft und schnell ändern können, ist diese Trefferquote 
sehr hoch.

FAQ’s

84



Werden die Storen bei einem Alarm blockiert?
Die Storen können während des Alarms nicht manuell heruntergefahren werden. Sobald eine Entwarnung 
gemeldet und der Alarm deaktiviert wird, können die Storen wieder wie gewünscht manuell eingestellt 
werden.

FAQ’s
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Wer haftet, wenn trotzdem ein Hagelschaden entsteht?
In den Kantonen mit Kantonalen Gebäudeversicherungen (KGV) gilt der Versicherungsschutz der jeweiligen 
KGV. Unabhängig davon, ob «Hagelschutz – einfach automatisch» eingesetzt wird oder nicht.
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1. Anfrage an GVZG Markus Keiser, Hagelschutzverantwortlicher
2. Prüfung ob Kostenbeteiligung durch GVZG gegeben (evtl. nur Schnittstelle)
3. Zusendung von Anmeldeformular Auftrag Installation Signalbox
4. Formular in word und PDF zurück an Markus Keiser mailen

5. Formular wird anschliessend auf Georg Plattform hochgeladen

6. Kontaktaufnahme von VKF Bern Daniela Bienz direkt mit Elektroinstallateur

7. Abrechnung Elektroinstallateur via VKF Bern 

8. Quartalabrechnung mit VKF und GVZG 

Anfrage / Auftrag Installation Signalbox
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Auftrag Installation Signalbox
Seite 1
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Auftrag Installation Signalbox
Seite 2

89



Auftrag Installation Signalbox
Seite 3
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Auftrag Installation Signalbox
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1. Achtung ab 2024 neue Anmelde Plattform nicht mehr in Word Datei
2. Direkt Zugang für Kunde auf  KGV Anmeldeformular
3. Letzte Erfassung auf Georg bis 20.12.2023 möglich 
4. Neue Anmeldungen auf neuem Anmeldeformular ab ca.09.01.2024

Auftrag Installation Signalbox
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Fragen ?
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Abschluss

Herbstinfo 202394
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Gregor Büeler, EIT.zug



Agenda EIT.zug
Home Page EIT.zug 1. Januar 2024

EIT.zug Messkurs für QV März 2024

"Feinschliff"

Berufsbildner Workshop 14. März 2024

Generalversammlung 2024 21. März 2024

Standortbestimmung 1. Mai.2024

neue Lernende

Frühjahrsversammlung 2024 2. Mai.2024



Herzlichen Dank – für die partner-
schaftliche Zusammenarbeit mit uns

Apéro bis 20:30Uhr in der Caféteria


